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01.07.1992  Befehl für die Übernahme der 3. und 4. Staffel FlaRakG 32 

Die Übernahme und Eingliederung der 3. und 4. Staffel des FlaRakG 32 stellten einen weiteren 
großen Einschnitt im Verbandsleben dar. Aus diesem Grund wird der erste Befehl zur Übernahme an 
dieser Stelle ganz eingeordnet. 
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Fortsetzung Übernahmebefehl: 
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Fortsetzung Übernahmebefehl: 
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Fortsetzung Übernahmebefehl: 
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Fortsetzung Übernahmebefehl: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Chronik der Flugabwehrraketengruppe 34 
Kapitel 8.3 

Das Flugabwehrraketengeschwader 34 1992 – 1993  
 
 

 
 

10 

Fortsetzung Übernahmebefehl: 
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Bemerkung zum Übernahmebefehl: 

Die Abstände in diesem Befehl sind so großzügig bemessen, dass ich die zwei letzten Seiten in 
Abschrift beifüge: 
 
Auda Lw 
 Zentrale Änderung aufgrund LogOrgBefehl. 
 Bis dahin werden die Bestände TBÜ und Auda Lw voneinander abweichen. 
 
4. Führung und Fernmeldewesen 
4.1 Führung 
 LogStOffz ist Projektoffizier für die Übernahme der 5. und 6. Staffel und im Rahmen dieser 
 Aufgabe gegenüber den Leitern der Stabsgebiete weisungsbefugt. 
 
4.2 Die Fernmeldeverbindungen zu den Ausbildungsstellungen der 5. und 6. Staffel sind 
 ab 01.07.191992 geschaltet. 
 
4.2 Meldewesen 
 Durchführungsmeldungen folgender Einzelmaßnahmen bis: 
 31.07.191992 an Projektoffizier 
 
 Stabsgebiet 2 
 Ziffern: 3.2.2.1 und 3.2.2.2 
 Stabsgebiet 3 
 Ziffern: 3.2.3.1 und 3.2.3.2 (2. Strichaufzählung) 
 TPKG / S 4 
 Ziffern: 3.2.4.1 und 3.2.4.5 
 Systemverwalter BMR 
 Ziffer: 3.2.4.6 
 Stabsgebiet 6 
 Ziffern: 3.2.5.1 und 3.2.5.4 
 5. und 6 Staffel 
 Ziffer: 3.2.4.4  (30.09.) 
 
Probleme sind an Projektoffizier zu melden. 
Einzelheiten zu den Bezugsdokumenten können bei Bedarf bei Projektoffizier abgefragt werden. 
 
 
Nitschke 
Oberstleutnant 
 
 
Es folgen diverse Anlagen mit Anweisungen für die Vorbereitung und die Übernahme von Personal 
und Gerät 
 
 
Am 2. Juli folgt der Geschwaderbefehl  (Org)  06/1992 

Er umfasst für den Monat Juli 28 Einzelvorhaben, darunter das Staffelfest bei der 3./FlaRakG 34, 
Familientag und Tag der offenen Tür bei der 1./FlaRakG 34. 
Es würde den Rahmen sprengen die ganzen Einzelheiten hier aufzuführen. Die wichtigsten Vorhaben 
werde ich im Verlaufe des Jahres beleuchten. 
 



Chronik der Flugabwehrraketengruppe 34 
Kapitel 8.3 

Das Flugabwehrraketengeschwader 34 1992 – 1993  
 
 

 
 

12 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

04.07.1992  RK Rottenburg: Orientierungsmarsch mit der 2. Staffel 

05.07.1992  RK Neufahrn / Mallersdorf 
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15.07.1992  Schülerlotsen besuchen Leibersdorf 

Im Rahmend der Darstellung unseres Verbandes besuchten die Schülerlotsen der Gemeinde 
Pfeffenhausen und Mitglieder der Verkehrswacht Landshut die Stellung der 1. Staffel in Leibersdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
21.07.1992  Auszug aus dem Protokoll der Chefbesprechung 7/1992 

Im Protokoll der obigen Chefbesprechung klingt zum ersten Mal an, dass die Aufgabe der 
Einsatzstellung der 2. Staffel in Oberhinkofen vorgesehen ist. 
 
Ziffer 20, 
Hundezwinger Stellung Oberhinkofen 
Gemäß Aussage Kommodore und LogStOffz ist – trotz vorliegender, sich teilweise widersprechender 
Befehle vorgesetzter Dienststellen – noch keine Entscheidung über die Stellung Oberhinkofen 
gefallen. 
Die Aufgabe der Stellung ist allerdings geplant. 
In diesem Zusammenhang werden die Staffeln angewiesen, keine endgültigen Aussagen auch nicht 
in Form von Aktennotizen usw. gegenüber ihrer jeweiligen StOV zu machen. 
Bei Unklarheiten ist Rücksprache mit dem InfraVerbOffz aufzunehmen. 
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21.07.1992  Auszug aus dem Protokoll der Chefbesprechung 7/1992 

Im gleichen Protokoll wird die große Einsatzübung im Rahmen der Erprobung der RRF 
angesprochen: 
 
2. Truppenversuch RRF 
Ergänzender Sachstand 
 
 Die Einsatzübung RRF findet vom 19.10.1992 bis 30.10.1992 statt. 
 Wahrscheinlich wird die Übung in folgenden Phasen ablaufen: 
 19. – 22.10.1992  Alarmierungs- bzw. Preparations Phase 
 23.10.1992   Verlegung in den Einsatzraum 
 24. – 25.10.1992  Herstellung der Einsatzbereitschaft im Einsatzraum 
 26. – 28.10.1992  Einsatz „Sustained Operations“, Teilnahme am TacEval CRC Freising 
 29.10.1992   Rückverlegung 
 
 Der Einsatzraum wird nicht bekannt gegeben, d.h. es findet eine Verlegung in ein unbekanntes 

Gelände statt. 
 +  Mindestens eine Folgeverlegung 
 +  Hohes Flugaufkommen, Flughöhe unter 1.000 Fuß 
 Die Sachstandsfeststellung / Bewertung des Ablaufs und der Durchführung erfolgt durch ein 

internationales Team. Die Zusammensetzung des Teams ist noch nicht bekannt. 
 Das Geschwader darf aller Voraussicht nach 2 Beobachter zu der Einsatzübung „Intermediate 

Reaction Force“ im Rahmen TAM 1992 entsenden. Teilnehmer werden noch festgelegt. 
 Wahrscheinlich steht für die Durchführung und Vorbereitung des Truppenversuchs mehr Geld 

zur Verfügung. 
 Die Beantwortung folgender Fragen ist immer noch offen: 
 +  Welches Material ist in welchem Umfang mitzuführen? 
    (POL, Munition, LFK, Verpflegung, Material für aktiven und passiven Objektschutz, etc.) 
 +  Wird das notwendige Trossmaterial zur Verfügung gestellt? 
    (Wahrscheinlich nicht. Unterbringung aller Voraussicht nach in festen Unterkünften) 
 
Neue Maßnahmen: 
In Vorbereitung auf die Einsatzübung RRF sind Vorübungen durchzuführen. 
Folgende Übungen sind geplant: 
 Fernmeldeeinsatzübung       26./27.08.1992  Fm-Zug 
 Fernmeldeeinsatzübung mit CPX und Erkundungsseminar 01./02.09.1992  alle Staffeln 
 Erkundungsübungen in unbekanntes Gelände   02./03.09.1992  RRF-Kräfte 
 15./16.09.1992  RRF Kräfte 
 Alarmierungsübung / Preparations Phase    21.-25.09.1992  RRF-Kräfte 
 RRF-Einsatzübung        14.-18.09.1992   

nur Personal und Material in TacEval-Konfiguration 
 RRF-Einsatzübung im Anschluss an Preparations Phase 28.09.1992  RRF-Kräfte 
 Am 23.07.1992 findet in Rottenburg eine Besprechung über die Durchführung des 

Truppenversuchs statt. 
Die Besprechung soll der Beantwortung von Fragen und der Lösung von Problemen dienen. 
Teilnehmer: Stv Kdore 
   Projektgruppe 
   Staffelchefs 
Ort:   Rottenburg, OHG 
Zeit:   13:00 Uhr 
 
Ergänzende Maßnahmen 
Erfassung des Personals muss auf alle Staffeln erweitert werden, damit eine Aussage zu der 
Aufwuchsfähigkeit getroffen werden kann. Jede Staffel muss täglich die Verfügbarkeit des 
Restpersonals melden. Anweisungen ergehen zeitgerecht. 
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Die Zeit des Sommers war ausgefüllt mit Vorübungen für die Erprobung des Einsatzkonzeptes im 
Rahmen der RRF-Kräfte. Die Einzelbefehle haben den Charakter und Umfang von Drehbüchern und 
würden den Rahmen dieser Dokumentation sprengen. 
Und da der gesamte Truppenversuch ein Beispiel für vorbildliche, aber letztendlich nicht Ziel führend 
für den Auftrag und Einsatz des Verbandes war, werde ich nur noch auf die Übung eingehen. 
Auszug aus den zu führenden Personallisten für den RRF-Erprobung 
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17.07.1992  Letzter Chefwechsel in Scheyern 

Oberstleutnant Nitschke 
übergibt das Kommando 
über die 3. Staffel  
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Um die „saure Gurkenzeit“ zu überbrücken, hier der Geschwaderbefehl (Info) 04/1992 in 
Auszügen, da in diesem Befehl die meisten Ereignisse des Frühsommers erwähnt werden. 
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Die Seite 4 und 5 enthalten die Beförderungen. Aus Platzgründen niedergeschrieben 
 
zum Regierungsrat:      zum Stabsunteroffizier: 
ROI  Wenlder, Jakob  Ltr TrVerw  Uffz Dittrich, Roland  1. Staffel 
zum Leutnant:       Uffz Lehner, Karl-Heinz 1. Staffel 
OFähnr Heinemann, Dirk  3. Staffel  Uffz Schwemmer, Matthias 1. Staffel 
zum Oberfeldwebel:      Uffz Bachleitner, Christian 2. Staffel 
Fw  Frey, Sebastian  1. Staffel  Uffz Hof, Richard  2. Staffel 
Fw  Fischer, Josef  VersStff  Uffz Kiesl, Thomas  2. Staffel 
Fw  Stanchly, Michael  VersStff  Uffz Steinbrecher, Helmut 2. Staffel 
Fw  Königer, Albert  SanStff  Uffz Schmidbauer, Christoph3. Staffel 
zum Feldwebel:       Uffz Powolski, Alexander 4. Staffel 
StUffz  Bannier, Udo  1. Staffel  Uffz Würstl, Hans-Stefan 4. Staffel 
StUffz Schaffer, Johannes 2. Staffel  Uffz Rohrmeier, Peter  StabsStff 
StUffz Huber, Günter  3. Staffel  Uffz Schmidt, Michael  StabsStff 
StUffz Pöss, Harald  4. Staffel  Uffz Sporer, Christian  StabsStff 
StUffz Ferg, Richard  VersStff  zum Stabsgefreiten: 
StUffz Kreis, Jürgen  VersStff  HGefr Nebauer, Rupert  VersStff 
Zum Unteroffizier:      zum Hauptgefreiten 
HGefrUA Klauschke, Markus VersStff  1 OGefr  1. Staffel 
HGefrUA Lederer, Edmund  VersStff  4 Gefr  2. Staffel 
Ernennung zum Berufssoldaten:    3 Gefr  3. Staffel 
OFw  Röhrl, Stefan  1. Staffel  1 Gefr  4. Staffel 
OFw  Schluttenhofer, Anton 1. Staffel  1 Gefr  StabsStff 
OFw  Gottswinter, Reiner 2. Staffel  3 Gefr  VersStff 
OFw  Menhard, Christian VersStff 
OFw  Heinrich, Bernd  StabsStff 
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10. Öffentlichkeitsarbeit 
10.1 Standortball 
Der Standortball unseres Geschwaders erfreute sich auch in diesem Jahr (05.09.1992) großer 
Beliebtheit, wie aus der Resonanz unserer Gäste hervorgeht. 
Das durchaus positive Echo zeigt, dass diese Art der Öffentlichkeitsarbeit ganz besonders 
geeignet ist, die Verbundenheit der Truppe mit dem zivilen Umfeld zu fördern und zu 
dokumentieren- 
Mein besonderer Dank gilt dem Projektoffizier, Major Eisner, seinem Stellvertreter Hptm 
Schwanitz, den mit der Dekoration beauftragten HptFw Garn und Fw Hammerl, dem 
Küchenpersonal unter Führung von OFw Graz, sowie allen an der Organisation und Durchführung 
Beteiligten. 
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21.07.1992  GEHOC Ausbildung 

Um die Einsatzbereitschaft des GEHOC zu erreichen, fand in der Zeit vom 31.08. – 23.10.1992 die 
Ausbildung für das Lehr- und Unterstützungspersonal durch die Firmen TST/ELEKLUFT in 
Rottenburg statt. 
An dieser Ausbildung nahmen auch die Lehroffiziere der RakSLw USA aus Fort Bliss teil. 
 

10.2 Truppenbesuche 
Im II Quartal 1992 besuchten 
 am 23.04. die Jungschützen des Schützenvereins Perkam-Geiselhöring 
 am 05.05. Schülerinnen der Mädchenrealschule Mallersdorf-Pfaffenberg 
 am 09.07. Mitglieder der Verkehrswacht Landshut 
 unser Geschwader. 
 Ich bedanke m ich bei den beteiligten Soldaten der betreffenden Staffeln für ihre Unterstützung 
 
10.3 Reservistenarbeit 
 Die 4. Staffel nahm am 3. Nachtorientierungsmarsch der RK Ingolstadt (08./09.05.) mit drei 

Mannschaften teil; dabei erreichte die 
 Mannschaft II  den 2. Platz 
 Mannschaft I  den 4. Platz und die 
 Mannschaft III  den 5. Platz 
 
 

Am 23.05.92 führt die Versorgungsstaffel mit der KSK Niederhornbach ein Schießen mit Handwaffen 
auf der Standortschießanlage Neudorf/Oberhinkofen durch. Aktive Soldaten und Reservisten 
erzielten zum Teil sehr gute Schießergebnisse. 
 
 
Die 3. Staffel unterstützte mit Personal und Waffensystemgerät die RK Oberbayern, die am 24.05.92 
ihr dreißigjähriges Bestehen in Wolnzach feierte. 
Ich danke den Soldaten des Verbandes für die Teilnahme und ihr Engagement bei der 
Reservistenarbeit. 
 
 
Familien-/Öffentlichkeitstage 
Die jährlichen Familien-/Öffentlichkeitstage der Stabsstaffel und der 1. Staffel fanden heuer am 
23.05.92 bzw. am 04.07.92 statt. 
Die Veranstaltungen fanden guten Anklang bei der hiesigen Bevölkerung, den Familienangehörigen 
und Freunden der Soldaten wie den Ehemaligen. 
So wurden nebst Waffen/-systembesichtigungen reichlich Kulinarisches und ein gefächertes 
Kinderprogramm geboten. 
 
 
Die Qualität und der Erfolg dieser gemeinsamen Veranstaltungen haben wieder einmal gezeigt, dass 
solche Treffen für unser Geschwader in allen Beziehungen wichtig sind. 
 
 
Unterschrift, Nitschke, Oberstleutnant 
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12.07.1992  Die Berichterstattung über den „Holledauer Pokal“ 
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11.09.1992  Aus der Landshuter Zeitung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leibersdorf, 14.07.1992 
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14.07.1992  Abgeordnete besuchen den Verband 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

“Auftrag hat sich nicht 
geändert“ 

MdB Breuer und Götzer mit 
dem Kommodore  
OTL Nitschke und 
Vertrauenspersonen und 
Mitgliedern des Personalrats  
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„Ende der „Sauren Gurkenzeit“ 

08.09.1992  RK Rottenburg feiert 30jähriges Bestehen mit Patenstaffel 
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26.09.1992  Abschiedsappell für 6 Berufssoldaten 
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Zum dritten Mal Divisionsmeister im Volleyball 
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Oktober 1992 
Bericht aus dem Magazin 
für Reservisten 
„Loyal“ 

Oktober 1992 
Peter Fischer feiert 
25jähriges Jubiläum 
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Oktober 1992  „Über 100 Jahre gedient“ 
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Abschiedsappell in Scheyern 
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28.10.1992  Pfarrer Münderlein verabschiedet 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30.10.1992  Sammlung für die Kriegsgräber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Rahmen eines Festgottesdienstes und anschließendem 
Empfang wurde am Sonntag der evangelische Pfarrer Gotthard 
Münderlein mit seiner Familie verabschiedet. 
Pfarrer Münderlein wirkte acht Jahre in Rottenburg und tritt am 
1. November eine neue Pfarrstelle in Schwaben an. 
Während seiner Tätigkeit war Pfarrer Münderlein auch 
Militärpfarrer im Nebenamt für die Soldaten des Standortes 
Rottenburg. 
In Vertretung des Wehrbereichsdekans dankte Militärdekan 
Schulz Pfarrer Münderlein für seine Tätigkeit als Militärpfarrer 
und übergab eine Plakette mit der Aufschrift „Wir sind in der 
Hand des Herrn“. 
Der Kommodore des FlaRakG 34, Oberstleutnant Nitschke hob 
besonders die Erwachsenenbildung hervor, die Pfarrer 
Münderlein, der seit 1985 als Militärpfarrer tätig gewesen sei, in 
vorbildlicher Weise erledigt habe.  
Dafür dankte der Kommodore und überreichte ein Wappen, 
sowie ein Monopolyspiel. 
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RRF-Einsatzübung FlaRakKdo 5 vom 13.10. – 30.10.1992 

Der Verband nahm in der oben angegebenen Zeit unter Führung des FlaRakKdo 5 an dem 
Truppenversuch RRF teil. Dabei sollte ermittelt werden. In wie weit die ausgewählten FlaRak-Kräfte 
in der Lage sind, die personellen und materiellen Vorgaben zu erfüllen und im Rahmen einer 
Einsatzübung den Anforderungen an RF-Kräften zu genügen. 
Absicht war die Feststellung der Befähigung von FlaRak-Verbänden zur Einsatzdurchführung im 
beweglichen Einsatz und Dauereinsatz in dem vorgesehenen personellen und materiellen Umfang. 
Im Vorfeld wurde für den Truppenversuch auch der Umfang der Berichterstattung und die Beiträge 
der einzelnen teilnehmenden RRF-Einheiten festgelegt. 
Ich glaube, dass es nicht übertrieben ist wenn ich behaupte, so viel Papier wurde noch nie für ein 
Übungsunternehmen dieser Größenordnung schwarz gemacht. Die gesamte „Papierlage“ ist in 
unserem Archiv vorhanden. Sollte es Interessenten geben werden wir ihnen die Grundsatzbefehle, 
Zusatzanordnungen, Durchführungsbefehle und Einzelanordnungen gegen Kostenerstattung zur 
Verfügung stellen. Um zu zeigen von was ich schreibe füge ich unten einen Ausschnitt aus dem 
Befehl an die teilnehmenden Einheiten für den Truppenversuchsbericht ein. 
(Die Seite 2 aus dem 10-seitigen Geschwaderbefehl (Org) 23/1992 am Ende dieser Dokumentation 
soll als Hintergrundinformation genügen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danach folgen 7 Seiten mit Strichaufzählungen, welche Kriterien bei der Berichterstellung zu 
beachten sind (Alle unten aufgeführten Punkte sind als Beiträge mit `#` und `*`gekennzeichnet. 
1.  Lage 
1.1  Allgemeine Lage 
1.2  Lage FlaRakG 34 
2.  Auftrag 
3.  Truppenversuchsziele 
4.  Rahmenbedingungen 
5.  Personeller Bedarf und Bedarfsdeckung 
5.1  Grundlagen 
5.1.1 Vorgaben 
5.1.2 Vorbereitende Maßnahmen 
5.2  Personalumfang bei Alarmierung 
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5.3  RRF-Personal 
5.3.1 Mengengerüst 
5.3.2 Personalaufwuchs 
5.3.2.1 Interne Klappung 
5.3.2.2 Externe Klappung 
5.3.3 Personalstärken 
5.3.4 Personalintegration 
5.3.5 Bewertung 
5.3.6 Empfehlung 
5.4  Aufwuchsfähigkeit der verbleibenden Staffeln 
5.4.1 Restpersonalstärken 
5.4.2 Durchführung des Routinedienstes 
5.4.3 Aufwuchsfähigkeit 
5.4.4 Bewertung 
5.4.5 Empfehlung 
6.  Materieller Bedarf und Bedarfsdeckung (bis Ziffer 6.5 Empfehlung) 
7.  Organisatorischer Aufwand und Belastung 
7.1  Grundlagen 
7.1.1 Vorgaben 
7.1.2 Vorbereitende Maßnahmen 
7.2  Verfahren und Pläne 
7.3  Praktikabilität 
7.4  Belastung      (bis Ziffer 7.6 Empfehlung) 
8  Reaktionsfähigkeit und Aufwuchs zur vollen Kampfleistungsfähigkeit 
8.1  Alarmierung      (über Ziffer 8.1.1.2 Vorbereitende Maßnahmen bis 
8.1.5 Empfehlung) 
8.2  Herstellen des Staus „Ready TO MOVE“ (über Ziffer 8.2.1.2 Vorbereitende Maßnahmen bis 
8.2.4 Empfehlung) 
8.3  Erkundung      ( 7 zu beantwortende Unterpunkte) 
9.  Krisenausbildungsprogramm   ( 7 zu beantwortende Unterpunkte) 
10.  Soziale Auswirkungen 
11  Verlegung und Einsatzdurchführung  
11.1 Verlegung in den Einsatzraum 
11.1.1  Grundlagen 
11.1.1.1 Vorgaben 
11.1.1.2 Vorbereitende Maßnahmen 
11.1.2  Verlegekonzept 
11.1.3 Durchführung 
11.1.4 Bewertung 
11.1.5  Empfehlung 
11.2  Herstellung der Einsatzbereitschaft ( 10zu beantwortende Unterpunkte: u.a. 11.2.1.2.2 
         Fernmeldemitte) 
11.2.2  Waffensystem     ( 7 zu beantwortende Unterpunkte) 
11.2.3  Einsatzunterstützung    ( 7 zu beantwortende Unterpunkte) 
11.3  Dauereinsatz / Sustained Operations ( 6 zu beantwortende Unterpunkte) 
11.4  Autarke Lebensfähigkeit   ( 9 zu beantwortende Unterpunkte) 
11.5  Logistische Unterstützung   ( 6 zu beantwortende Unterpunkte) 
12.   Sonstiges 
13.   Zusammenfassende Empfehlung 
 
Vielleicht fragt sich jemand warum ich das geschrieben habe. 
Knackpunkt war nicht nur der Riesenumfang dieser Fleißarbeit mit insgesamt  146 zu 
beantwortenden Punkten, sondern vor allem der von der Geschwaderführung gesetzte 
Termin: 
06. November 1992 
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Die „Ausgangslage“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Während der Übung wurde auch eine Geschwader eigene „Truppenzeitung“ herausgegeben, die 
sich mit dem Übungsgeschehen, lokalen Themen, sportlichen Ereignissen und dem politischen 
Tagesgeschehen befasste. 
 
Auf den nächsten Seiten einige Auszüge. 
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Unten sehen sie die Verkleinerte „LETZTE MELDUNG“ von der letzten Seite der Information 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„RRF Informationen“ Titelseite der Ausgabe 
Vom 27. Oktober 1992

Aus dem Inhalt 

War das nur Zufall?? 
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Aus dem Inhalt 
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„RRF Informationen“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die letzte (Personal)-Ziehung (allerdings ohne 
notarielle Aufsicht) ergab das folgende 
Endergebnis 
Übungsteilnehmer insgesamt: 489, davon 
         93  VGVP 
      123  GOC 
      132  2./34 
      131  6./34 
        10  SanPers 
 
Externes Personal zur Unterstützung: 
     12  zum GOC 
     24  zum VGVP 
       7  zur 2./34 
   Gesamt: 43 

Küchentrupp der 2./34 

Kunst in der Kaserne, Unterkunft der 2./34 

Da staunt OFw Graz 

Rückzug 
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30.10.1992  Die Würdigung im Kommandobefehl 
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Die Würdigung im Geschwaderbefehl (Info) 07/1992 
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25 Jahre Versorgungsstaffel 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

01.11.1992  25 Jahre Versorgungsstaffel 
Eine Dokumentation von  
Hauptmann Schmitt und 
Stabsfeldwebel a.D. Walter Hastreiter 
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